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Im brandenburgischen Rathenow entsteht seit 2007 die erste Anlage in Hauptstadtnähe
zur Produktion und Aufbereitung von Biogas. Es ist eines von insgesamt 15
Einspeiseprojekten, das die GASAG Berliner Gaswerke AG und deren Tochtergesellschaft,
die Erdgas Mark Brandenburg GmbH (EMB), bis 2015 realisieren will. In der neun Millionen
Euro teuren Anlage sollen jährlich 44 Millionen Kilowattstunden Bioerdgas produziert und
anschließend in das öffentliche Erdgasnetz eingespeist werden. Die 40.000 Tonnen
Inputstoffe wie Roggen- und Maissilage, Getreidekorn sowie Rinder- und Schweinegülle
vergären zu 9,4 Millionen Kubikmeter Rohbiogas, das anschließend mittels
Druckwechseladsorption zu Bioerdgas aufbereitet wird.Ab dem Jahr 2009 ist geplant, den
mehrheitlichen Teil des Bioerdgases in das Gasnetz der EMB einzuspeisen und an die 13
Erdgastankstellen der GASAG zu liefern. Darüber hinaus sollen weitere Abnehmer wie
Stadtwerke und Privatkunden beliefert werden.Weitere Informationen zu diesem und
anderen nationalen und internationalen Einspeiseprojekten sind zu finden im
Einspeiseatlas der dena unter www.biogaspartner.de/index.php?id=10063.
https://bbu.de/beitraege/biogaseinspeisung-bei-berlin-projekt-rathenow
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